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eine erlassen,

im Gebiete der für den Postdienst nöthi-
gen Utensilien, w>e Postsäcke, Checks -c.,
dem Postainte zur Untersuchung vorzule-

leichte Ausgabe, aus der Masse des ein-

Materials wirklich und

ein Man», desse» bereits die-

selbe Stellung bekleidete. Herr John
diese Zeit ein

oon^?^na>en
rühnit seine» Scharfsinn und seine große
GeschästSkcnntniß.

Anders gestaltet sich jedoch die Sa<he,

sch-"- '

sowie saniere im All-

Grissin, wo ich ein seltsames °Abe,n
dem Richter W. H.Äbetter ein Knabe
von Indianern gestohlen worden, und der

sein Sohn. Trotz meines Widerspruchs
mußte ich drei Jahre lang al« LedbMcro
Sohn gelten. Im Jahre ISSI begab
ich mich nach meiner Heimath in Mis-
souri, wo ich die Verwandten meiner tod-
ten Mutter fand. Ich blieb dort ein
Jahr und kehrte wieder nach Teras zu-

ich bis zum Jahre IBVZ eine

Sinn strebte indessen nach Höherem. Ich

im Jahre ISB4 nach der Stadt P.ilestine'
um dort »u studiren. Während dieser
Zeit geschah es, daß ich mehrere Male den
?Erweckungspredigten" des Maj. Penn

beiwohnte. bekehrte mich, ließ mich

?Wo haben Sie denn Ihre Bildung
her?' fragte der neugierige Zeitungß-
minsch

Pettygrove betrieb mit seinem Gr-
schSftSthcilhaber Gr». A. L. Lovejoy im

Oregon <i» leb^njlcS

?ür vielleicht unnüheS Land opser»
sollten.

Dir beiden Kanslcnte hielten es indes^

teS Canoe und schiffte sich darauf nach
der Mündung de« Willamette - Flusse«

Landwirth,chaftltchc«.

im Jahre der Wei'zen

ihal in der Nähe der Hauptstadt von
Merico,

Von hier aus fand der Weizen seinen

ist
Dumm«,

Die T»«at« - Ziiduftrt« »ou Rew

toS in Blechbüchsen für den

(MVbi<

o^v

Geschäft belricb. Diese Schuste

die Pest. °Sie na>utte sich selber IGap
Gang"; die OuSker bezeichneten sie je-

jitine machte sich am 10.
Sept. I«»l mit ?01, Gorsnch, desien
beiden Söhnen Dickerson und Joshua,
mU Gorsuchs Resse», Dr. Th. Piercc

folgende» läge erreichte die GeseUschast

Wirtshaus hielt. Die flüchtigen Skla-

oon Weitem gesehen und schlug ?m Hause
Alarm. Als der Marschall in'« Haus

chm ein Ympsanz zu

Thei^l,

ratha, und der s» wurde

IBSI Die Quäker
behauptete»^

linlahre I8«I kam Bertha

>»,noo ?er AppeUhos
in Alban», !)!. Z>,, hat indessen dieser

Curdy'schen Gefräst seitens der

berichtet: Der Capitain des ?Her-

Bank« eintraf, macht die Mitthn

Todttj. Da da« stürmisch

shall. Ihre ist todt und u> Lk-

Z sicht."^
l Der bekannte Viehzüchter
, Eol. E. E. Slaughter ist gerade von

- Norden und Westen nach TeraS zurück-

- Ausfall der Rindvieh Ernte des nächsten

112 in

! Deutsche Lsr«l«achrtchte». '

? Der Bankie? H. Wals in Berlin
ist mit «0.000 M. verduftet. ?Die Ber- -
liner Feuerwehr zählt SKV Mann. In j

Wi?h. Leist seinc'ffrau. s in Laut» der
Abg. Adolf Säube.lich. ?ln Berlin

ProvinzO st Preußen.
Der Besitzer Jogschie» auf Allgawisch-

Schuß in die Brust getödtet. In der

listo braniitc da« Haus de» Wirthe»

schoß sich der Oberkellner de«. S.'schen
Holel«, in Königsberg der Arbeiter Hein.

Rentner Karl Massalsky mit Arsenik;

in Mcmel der Schiffer Jahn ; der Knecht

> Jastrow feierte ihr »vojährigeS Bestehen.
' ?f In Thorn Prosefsor Dr. Prowe,

m

Wcn^
erschoß sich der Lohndicner Bütow. ?In

' Wilhelm Pier?tz beim Abladen von Bai?
' ken, in Elbing ertrank der Matrose Sten»

° Provinz SchleSwig-Holstein.

° Sohn Slt>^olscrn>cislcr«

° der »rrisgcricht«ra«h a. D Herm. Knoll

' reu. Der älteste Soh» de« Gu«»be-
»

Der Wir«h Karl Kühn in Posen wurt»

der PoslhaUer Wellmann.?f In Woll-

in Boikk d«

"

' wurde da« Kind der Eheleute Maller zu
° Tode verbrüht.

P rovin z S a ch s e n.

Tage. 112Budenmeister Joh. Ambrosius
Ochme in Erfurt. Der Landwirth Hu-
go Emil Höppner von Katharinenberg

ü l lahren Gefängniß verurtheUt.

ger Zeit starb erste Bnchhal

" we», auf dem Hofe der Brauerei in Wit-
" teuberg. Jetzt hat sich herausgestellt,
< daß der Tod kein natürlicher gewesen ift.

' proto?ollist Ernst Krüger in Wittenberg,

Wilh. Elser, in Brehna der

s Schornsteinfeger A. Wilh. Weinitz den

ttt.
Hb! H 1 jg a

v. Osten. s I» Eberholzen der Ve>

Waldung des Frhrn. V.Reck Arbeiter die

hängt.

Neinpro»! nz.
In Barmen der Kastellan Peter

Kranlsurt a. M., der 17,000 Maik »»-

terschlagen hat, stellte sich selbst der Po-

! Prof. Martin Meister. ? sln Wittel«-

Der Förster August Seeseld vom Forst-

> Falles.
SS

' Schott au« Mtt«-

Got«^

lie Ott au« Wehlen zu I Jahr Zucht-

versnchten Todtschlag» der Gutsbesitzer
Joh. Gottfried Böhmig aus Großdobritz

verschüttet: d«r Müller
F. Knauer au» Walterthausen brach d««
G«nick.

l

Hessen-Darmstadt.
Die Eheleute I. Schneider lund Fran

Elise, Tag, in Elberstadt, feierten

DienstjubilSum.?Ter'Bäckermeister

Pfarrer in

Ob^r-Wi^-
urlhcilt. Da» Brandilnglück in Vi-

sierst gedacht hat. Mehr al« 40» Per-

Leulen ist Niemand versichert. Alles
Mobiliar ist verbrannt. Von Personen

InKönigstein wurde Lehrer B. I. Hess-

in Neu-lllm der Soldat

112 Der berühmte Tenorist Jäger in

Herbslwetter begünstigte Volksfest in

ii^d
plefängnißstrafe vernrtheil». Der

L.

Sch?aganfall erlagen der Oberschulrath
Pfister in Eßlingen, der Dekan Löffler
in Heidenheim und der Sohn de» Hof-

de? Joseph von

Der Gemeinderath Graulich in

Schwulst und schließlich

später starb ?ln Lahr seierte Ado^f

orden» verliehen. ? Franz

Diebstahl« -«rh-stet. Bor dem
schworenengrrich« sich

de^
den Körper stieß, hat fest-
gestellt wurde, fünf Stiche beHebrach«
und sich dadurch so schwere Verletzlichenzugezogen, daß sein Leben in Gefahr istq

InJllwangen erschoß fich der Land-
wirth Pius Forstberg, nachdem er »orh<r

und dort »ermittelst eine« Hammer» zu
tidten »ersuch« hatte.-Der Hauptlehrer
Anton Keser in Weingarten wurde unter
der Beschuldigung, unsittlich« Handlun-
gen mit Schulkindern vorgenommen zu
haben, verhafte«.?Der Dienstknecht Ber,

na«er von Birkendorf und der Backstrin-
macher Joseph Dreier von Mannheim
haben sich erhingt; der Maurer Johann
Rietschli »on K«rs-U hat sich erschossen
und der S»jihrige Franz Schwandemann
»on Kniebi» starb ,n dem Rippold«->lei
Walde vorsätzlich d«n Hungertod.?Durch

t

Wagenvermiether Anton Ackenbeil au«
Baden-Baden, der Unterossizier Hart-
ramps i» Garnison in Freiburg und der

Ackerer Eduard Gimbel aus Oestringen;
der Landwirth Michel Ettwein von Bü-
chenberg ist ertrunken; der Oberst z, D.
v, Theobald an» Freiburg und der

Schreinermeister ErHardt Kern, früherer
Bezirk»rath, au» Freudenberg erlagen
einem Schlagansall i überfahren und ge-
tidtet niurden der Knecht Dahlinger au«
Langenalb und der Schmied Dreher au«
Neulingen; der Biersührer Ruck au»

drückt^""
Au» der Rheinpfalz.

Der Redacteur de» .Pfälzischen Ku-

'^E
npaul in

verschiedener Verbreche» gegen die Sitt-
lichkeit zu l«Jahren Zuchthaus verur-
theilt. In Mundenheim erhängte sich

?ln Eiscnberg verunglückte der Arbei-
ter Bernhardt in der Schmitt'fchen Thon-
grub», in Frankenthal verlor der Lehr-
ling de« Tüncher» Gerber, Jyhani»
Weiß, da» Leben durch «»en unglückli-

Maurer

Struck.
KriegSseld wurde der Sohn de» AckererS

Kuh todtgefchleift. In Speyer würd»
der Sohn de» AckererS Nik. Zimmer«

aer Klinik für Geburtshilfe und Frauen-
krankheiten, Dr. Mar Flückiger. ?ln

feierte der 7SjHhrige Jos.

da« goldene Ehejubiläum. 112 In Ge-
mar» Bürgermeister Karl Witz. Der
Schlaffer stadelmann in Mülhausen hat

tränkte sich die Frau Tuchöne au» Bru-

Der Otto

Mitg^ie^
Seitens de« Stadtmagistrat« ist ei» Zu-
schuß von SOO Mark in Aussicht gestellt.
Die Sammellisten bei den 0 Kriegerver»

sichtlich ebenfalls an die 2000 M. brin-
gen. Die feierliche Grundsteinlegung

Oktober erfolgen. Da» Ren-,
tier Köhler'fche Ehepaar in sei»>

Mecklenburg.

de» Schiffer» Zimmermann in Hayden-

Tittelbach und de» Arbeiter» Karl Con^
Gut.

Frei« Städte.

Gericht« Dr. Fr. in Hain-

Am?inck die silberne Hochzeit.
che de» kürzlich al» vermißt gemeldeten
Kaufmann» Schroeter in Hamburg ist
bei Geesthacht au» dem Wasser geländet
worden. Der Arbeiter Franz Anton

he,rathet und Vater von zwei Kindern,
ist wegen Nothzucht zu « Jahren Zucht-
Hau» oerurtheilt ? Der Kauf-

sten von einem Zuge Übersahren und ge-
tidtet. Die allbekannte große Wein-
und Binningen ist abge-

dessen durch von
Barleita-Loosen Ob-
Ugation«n Hascht hatZe,

Brunner in Baselstadt brach da» Genick
beim Fall von einer Trepp«. ?Ja Ba-
sel erschein« demnächst ein neue» Blatt

nner der Begründ»
..Bien public".


